
Was passiert, wenn Politiker 
sich einmal nicht nur am  
sportlichen Schießen  
versuchen, sondern sich  
gleich im Wettstreit  
miteinander messen?  
VISIER fuhr ins hessische 
Klein-Umstadt und erlebte 
dort einen Wettkampf der 
besonderen Art.

Sportliches  
Westernschießen  
mit Landräten:

Cyriax beim lehrbuchmäßigen Entladen der 
doppelläufigen Amantino-Schrotflinte.

Schellhaas beim Repetieren 
des Lever-Action-Gewehres im 
Stil der Winchester M  1873.

Die  
glorreichen 
Drei

Quilling beim Schuss mit dem 
Hahnspanner-Revolver im Stil 
des Colt M  1873.
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Große Dinge kündigten sich an, als 
der engagierte Sportschütze und 
Waffensammler Wolf  D. Niederast-

roth bei VISIER anrief. Er bat darum, bei 
einer besonderen 
Veranstaltung vor-
beizukommen. Also 
fuhr ein Redakteur 
am 10.  Februar in 
die hessische Ge-

meinde Groß-Umstadt, um dort mit der 
Anlage des Schützenclubs SC  1968 e.V. 
Klein-Umstadt den Ort des Geschehens 
aufzusuchen. Auf den letzten Kilome-
tern führte der Weg über eine unbefes-
tigte, partiell geschotterte und kurven-
reiche Piste. Die hätte auch Hermann 
Gaßner, Anton Werner, Walter Röhrl und 
andere anspruchsvolle Rallye-Fahrer zu-
friedengestellt  –  das Navigationsgerät 
charakterisierte die Route als „Straße 
ohne Namen“. Beides für den Kundigen 
eindeutige Hinweise darauf, dass am 
Ende des Weges und damit fernab der zi-
vilisierten, lärmempfindlichen Welt ein 

Schützenhaus lie-
gen müsse. Und so 
kam es auch: Die 
gepflegte Anlage 
in Klein-Umstadt 
erwies sich als völ-
lig up to date und 

prunkte mit einer brandneuen Mehrstati-
onen-Anlage. Wie da von den Schützen-
freunden um ihren Vorsitzenden Siegfried 
Bechert zu hören war, wurde da in den ver-
gangenen Jahren sechsstellig investiert. 
Auch planen wohl inzwischen Polizeibe-
hörden, dorthin ihre Trainingseinheiten 
auszulagern. Damit aber war Klein-Um-
stadt der ideale Ort, um den von Nie-
derastroth und Bechert organisierten 
Schießwettkampf für drei hochrangige 

Politiker Hessens 
auszutragen. Und 
dabei en passant 
für die Anliegen 
des Sportschie-
ßens zu werben 

und zu zeigen, wieviel Spaß die mit jedem 
Schießen verbundene Beherrschung der 
Hand-Auge-Koordination bereitet. 

Die Idee dazu entstand so: Niederast-
roth ist der Gründer der internationalen 
Sammlergemeinschaft Friends Of the 

Centaure Society (FROCS). Deren Mitglie-
der haben sich auf das Sammeln von und 
das Schießen mit belgischen Perkussi-
onsrevolvern vom Typ Centaure speziali-
siert, bei denen es sich um eine Lizenz-
fertigung des Colt-Vorderladers M  1860 
Army handelt. Die FROCS veranstalten 
jährliche Treffen mit Lokalpolitikern als 
Schirmherren. So war am 9.  Juli beim 
2016er Jahrestreffen Klaus Peter Schell-
haas, Landrat das Kreises Darmstadt-
Dieburg, zugegen. Niederastroth: „Als 
Schirmherr des Events überbrachte Schell-
haas nicht nur die Grüße der Kreisverwal-
tung. Vielmehr ließ er es sich nicht neh-
men, sein Talent als Sportschütze mit 
diesen Waffen aus der Pionierzeit Nord-
amerikas erfolgreich unter Beweis zu stel-
len.“ Begeistert schlug Schellhaas vor, 
einmal einen Wettkampf abzuhalten, bei 
dem auch die Schirmherren der voran-
gegangenen FROCS-Treffen teilneh-
men  –  also Michael Cyriax, Landrat des 
Main-Taunus-Kreises, und Oliver Quil-
ling, Landrat des Kreises Offenbach.

Der Rest war eine Frage vieler Telefona-
te, des Abgleichs der Terminkalender 
und der Organisation in Klein-Umstadt. 
Dort hieß es, alles vorzubereiten: Man 
baute einen zweiteiligen Parcours auf, 
bestehend aus Gong-Zielen in rechtecki-
ger und runder Form sowie einer seilzug-
bewehrten Anlage mit fünf Klappzielen. 
Der Clou bei der Sache: Dieser Aufbau 
gestattete gerade wegen seiner Einfach-
heit, unterschiedliche und dabei sehr 
anspruchsvolle Wettkampfabschnitte 
durchzuführen. Damit der Western-Touch 
gewahrt blieb, stellte man in den Par-
cours noch einige hölzerne Kaktus-Imi-
tationen sowie die Kopie einer Grabta-
fel, deren Original in Tombstone, Arizona 
steht und an den texanischen Banditen 
John Heath erinnert. In den Reihen der 
FROCS sowie in den Kreisen der Klein-
Umstädter Schützen gibt es auch erfah-
rene Western- und Cowboy-Action-
Sportler. Da fielen Wahl und Beschaffung 
der benötigten Waffen leicht: Auf die 
Landräte warteten mehrere 38er Revol-
ver im Stil des Colt M  1873 Single Action 
Army, zwei Unterhebel-Repetierer in Ma-
nier der Winchester M  1873 und zwei 
12er Kastenschloss-Querflinten der bra-
silianischen Marke R.  M. Amantino.

Oliver Quilling, seit 
dem 1.  März 2010 
Landrat des  
Landkreises Offenbach.

Klaus Peter Schellhaas, 
seit dem 1.  Oktober 
2009 Landrat  
des Landkreises  
Darmstadt-Dieburg.

Michael Cyriax, seit 
dem 1.  Oktober 2011 
Landrat des Main-
Taunus-Kreises.

Die  
glorreichen 
Drei
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Nach einer Aufwärmrunde wurde es 
dann ernst. Es begann ein Wettkampf 
mit drei Stages (Abschnitten). Die Land-
räte mussten von drei Stationen aus den 
Aufbau in wechselnder Reihenfolge „be-
harken“, alles unter den Argusaugen der 
auf Einhaltung der Sicherheitsregeln 
bedachten Range Officer Siegfried Be-
chert und Michael Mayer und natürlich 
wie beim Westernschießen üblich auf 
Zeit. Flugs zeigte sich, dass die drei 
Landräte das Ganze nicht nur als Spaß 
ansahen, sondern sich auch vom sportli-
chen Ehrgeiz packen ließen. Am Ende 
lag Schellhaas vorn, gefolgt Cyriax und 
Quilling. Mit Gesamtzeiten zwischen 
181,80 und 217,22  Sekunden für alle 
drei Parcours-Teile zusammen hätten sie 
durchaus bei einem der vielen Western-
Turniere mitmischen und bestehen kön-
nen. Haben die Landräte etwa trainiert? 

Die Auskünfte dazu überraschten den 
Interviewer. So sagte Klaus Peter 
Schellhaas, dass er sich vorab etwas da-

mit befasst habe 
und ja schon beim 
FROCS-Treffen im 
vergangenen Jahr 
geschossen habe. 
Michael Cyriax sag-
te, er habe einmal 
als Junge mit einem 
Kleinkalibergewehr 
gefeuert, das sei es 
dann aber auch ge-
wesen. Auch Oliver 
Quilling verwies auf 
ähnliche Jugender-
fahrungen und sag-
te, „mit einer Win-
chester wie hier“ 
habe er zuvor noch 
nie geschossen. 
Also handelte es 
sich bei allen drei Teilnehmern um bluti-
ge Anfänger  –  angesichts dessen nötigt 
die Leistung noch mehr Respekt ab. Zu-
mal sofort die Bitte um Wiederholung 
kam. Das Schlagwort dazu lautete „Re-

vanche!“ Und nicht verschwiegen sei das 
breite Lächeln in den Gesichtern der 
drei Landräte. Es ist wie immer: Wenn 
ein Einsteiger mal das Schießen unter 
kundiger Anleitung ausprobiert, stellt 
sich erfahrungsgemäß genau diese Re-
aktion ein. Zumal die „Glorreichen Drei“ 
sich trotz voller Terminkalender die Zeit 
nahmen, um beim Imbiss mit den Schüt-
zen gemütlich und unkompliziert zu 
fachsimpeln  –  und dabei auch die Größe 
der Schmauchspuren auf den Händen 
miteinander zu vergleichen.

Diese Veranstaltung zeigt einmal mehr, 
dass die Werbung für den Schießsport 
und damit auch das Vermitteln dessen, 
was uns alle daran fasziniert, etwas ist, 
das jeder Schütze selber tun kann. Sozu-
sagen per Grassroots Movement, also von 
unten her. Und: Sie müssen ja nicht 
gleich beim Landrat anfangen  –  aber 
Sie haben doch bestimmt einen Bürger-
meister und einen Gemeinderat, oder?
� Text Matthias S. Recktenwald

Vielen Dank an Wolf  D. Niederastroth, 
Sigi Bechert und die FROCS für die gast-
freundliche Aufnahme. Hinweis:  Das 
achte, in Kooperation mit den Open 
Range Shooters veranstaltete FROCS-
Jahrestreffen findet am 10./11. Juni in 
Klein-Umstadt statt. 
Links: www.sc-klein-umstadt.de
www.1960nma.org
www.open-range-shooters.de 

Siegfried Bechert (l.), in stilgerechter Kleidung, sorgte für  
die notwendige Infrastruktur und stellte die Anlage zur  
Verfügung. Wolf D. Niederastroth (r., hier am Ladetisch)  
organisierte das Turnier der drei hessischen Landräte.

Der auf der Mehrstationenanlage aufgebaute Parcours mit Gong- und Klappzielen. 

Siegfried Bechert (mit breitem Hut und in brauner Jacke) erläutert den Teilnehmern 
einen Abschnitt des Parcours. Hinten rechts Niederastroth beim Revolverladen.
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